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Der IVb-Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
durch den Versitzenden Richter Lohmann und die Richter 
Portmann, Dr. Blumenrohr, Dr. Krohn und Dr. Macke
am 18. Dezember 1985

beschlossen:

Die Bestimmung eines zuständigen Gerichts wird 
abgelehnt, da das Vormundschaftsgericht Celle 
bereits durch Beschluß des Kamnergerichts vom 
8. Oktober 1985 mit bindender Wirkung als zustän­
diges Gericht bestimmt worden ist.

Das Verfahren betrifft, wie das Kammerge­
richt zutreffend angenommen hat, eine Vor­
mundschaftssache (vgl. OLG Karlsruhe, FamRZ 
1978, 906).

Lohmann Krohn
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